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Chronik

Politik, Ämter & Einwohner

Karin Aeschlimann

2014
JULI

• Corina und Sep Cavegn sind die neuen
Geschäftsführer im Meilemer Ferienhaus

in Miraniga GR, sie folgen auf Gaudenz

und Ursula Alig.
• Am 8. konstituiert sich der neunköpfige

Gemeinderat für die Legislaturperiode
2014 bis 2018. von links: Thomas Steiger

(Sicherheit und Verkehr), Beat Hödel (Natur

und Kultur), Rolf Walther (Soziales

und Gesellschaft), Irene Ritz-Anderegg
(Liegenschaften und Sport), Präsident

Dr. Christoph Hiller, Peter Jenny (Tiefbau
und Infrastruktur), Beatrix Frey-Eigenmann

(Finanzen und Gesundheit),
Schulpräsidentin Cordula Kaiss-Hess, Heini
Bossert (Hochbau und Raumplanung),
Gemeindeschreiber Didier Mayenzet. sj/

Der «voll krasse» Skatepark auf der
Allmend, direkt neben dem Hallenbad, wird
mit Bowls, Curbs und Rails eröffnet. (Siehe

auch Chronik «Sport und Vereine».)

Beim Finalspiel der Fussball-WM 2014 in
Brasilien ist das Meilemer Public-Viewing-
Zelt in der Seeanlage bestens gefüllt,
und alle jubeln dem neuen Weltmeister
Deutschland zu: Es besiegt Argentinien
durch ein Tor von Mario Götze mit 1:0

nach Verlängerung. Das Public Viewing
wird zum Grosserfolg und schliesst mit
einem Defizit von nur Fr. 13'000.- (statt
wie budgetiert Fr. 30'000.-) ab.

Im Dorf wird gebohrt: Die Leitungen für
die Seewasser-Wärmepumpe im neuen
Dorfzentrum «Mezzetino» werden verlegt;
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sie führen vom Dorfplatz bis in den

Zürichsee.

• Die Statue von Leonhard Widmer, Dichter

des Schweizerpsalms, die im Feldner

«Horn» steht, wird um 90 Grad gedreht und
blickt nun wieder Richtung Alpen. sj/

• Ein nächtlicher Sirenen-Fehlalarm aus

technischen Gründen reisst die Obermei-
lemer aus dem Schlaf. Radio SRF gibt im
Zehnminutentakt Entwarnung.

• Die Amtszeit der Gemeinderäte Felix Huber

(FDP, Hochbauvorstand) und Theo Geser

(parteilos, Sicherheit und Verkehr) endet

am 31. Sie haben sich nicht mehr zur Wahl

gestellt, ebenso wie die fünf Schulpfleger
Sabine Senn, Roland Gut, Katharina Arcon,
Claudia Imholz und Béatrice Hunn.

AUGUST

• Die weltberühmte Sopranistin Diana
Damrau - sie erhält 2014 den International

Opera Award als beste Sängerin - hält

im Festzelt in der Seeanlage die Rede zum
Nationalfeiertag. Die gebürtige Deutsche

wohnt seit zwei Jahren in Meilen. Abends

folgt das obligate Feuerwerk.

• Noch einmal muss sich die Chilbi zwischen

Bauabschrankungen quetschen - die
Bauarbeiten für das neue Zentrum «Mezzeti-

no» sind noch nicht abgeschlossen.

• Die für den 15. geplante Jungbürgerfeier

muss wegen schwacher Beteiligung abgesagt

werden. Dasselbe Schicksal ereilt die

Seeüberquerung der Wachtvereinigung
Obermeilen (WAVO), hier mangelt es an
sommerlichen Temperaturen.

• Gebäudeteile des ehemaligen Restaurants

Luft (geschlossen vor zehn Jahren) werden

vom Gemeinderat unter Denkmalschutz

gestellt. Dazu gehört auch der 1936 erstellte

Turm.
• Die «Beschriftung bedeutender Gebäude»

in Meilen geht in die vierte Runde. Der

dazugehörende Apéro auf der «Burg» wird
vom neuen Pächter der «Wirtschaft zur
Burg» ausgerichtet (siehe auch Chronik
«Gewerbe»). Insgesamt wurden seit 2011
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knapp 100 Häuser mit Informationstafeln
versehen.

SEPTEMBER

• Uetikon, Männedorf, Meilen, Herrliberg
und Küsnacht bilden neu eine Energie-Region:

Das Bundesamt für Energie hat ihre

Bewerbung angenommen. Nun wird zuerst

eine Energiebilanz erstellt.

• Am 3. wird die Aufrichte von «Mezzetino»

mit einem grossen Fest im zukünftigen Parkhaus

gefeiert. Die Gäste stossen an auf das

erweiterte Gemeindehaus (Bild), das Parkhaus,

den neuen Dorfplatz und die Cafébar.

• Wieder einmal wird das «Plattenfest» gefei¬

ert - mit Kuchenbuffet und Besichtigungen.

• Der Landschaftsumgang stellt dieses Jahr
das Thema «Pilze» ins Zentrum.

• Bei der Viehschau gewinnt Ohrennummer
CH120.0822.2886.3 den Titel «Miss Meilen».

Melli gehört Reto Alig.
• Am letzten Sonntag im September geht

bei strahlendem Wetter der slowUp über
die Bühne der Seestrasse, die an diesem

Tag von Meilen bis Schmerikon ganz der

«human powered» Fortbewegung gehört.
• Im Jürg-Wille-Saal des «Löwen» diskutiert

auf Einladung der FDP- und SVP-Ortspar-
teien Politprominenz wie Thomas Matter
(SVP-Nationalrat aus Meilen), Ruedi Noser

(FDP-Nationalrat) und Filippo Leuteneg-

ger (FDP-Stadtrat) zum Thema «Schweiz

und Europäische Union - wie weiter?».

OKTOBER

• Die Meilemer Kehrichtsäcke sind neuerdings

gelb und heissen «Gebührensäcke».

Mit den gelben Säcken soll es den Männern

von der Kehrichtabfuhr ermöglicht wer-

nfiBiib»!
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den, schon von weitem zu erkennen, ob der

Sack bezahlt worden ist.

• Meilens neue Website geht unter der alten

Adresse www.meilen.ch online. Neu sogar
mit Volltextsuche.

• Die Meilemer Schulpflegerin Marzena

Kopp führt ab sofort die Geschäfte der

CVP-Kantonsratsfraktion.

• Die FDP Zürich nominiert ihre

Regierungsratskandidatin, Carmen Walker-

Späh, die dann später auch tatsächlich zur
Nachfolgerin von Ursula Gut gewählt wird.
Die Meilemer Gemeinde- und Kantonsrä-

tin Beatrix Frey-Eigenmann landet bei der

Kandidatensuche auf dem dritten Rang.

• In Meilen soll im Dorfprovisorium DOP
ein Begegnungsort entstehen. Nach einem

«Kick-off-Meeting» mit der Gemeinde

sucht die «IG Begegnungszentrum» nun
eine private, gemeinnützige Trägerschaff
dafür; im Sommer des kommenden Jahres

wird ein entsprechender Verein gegründet
(vgl. Chronik «Sport und Vereine», Juni
2015).

• Eigentlich hätte die Ländischstrasse
zwischen Schwabachstrasse und Kehrplatz zur
Begegnungszone (Tempo 20) umgestaltet
werden sollen. Nach sehr vielen Einsprachen

während der Auflagefrist wird darauf
verzichtet. Stattdessen gibt es Tempo 30.

NOVEMBER

• Der 50. Räbeliechtli-Umzug im Dorf wird
mit einer etwas längeren Route gefeiert.

• Alain Chervet tritt nach 13 Jahren als

Kommandant des Zivilschutzes Region
Meilen zurück und wird mit einem Out-

door-Überraschungsfest aufder «Burg»
geehrt. Es sind rund 50 Gäste und 110 aktive

Zivilschützer, die «Mister Zivilschutz» ver¬

abschieden. Unter seiner Leitung war 2004

durch die Zusammenlegung der Kompanie
Meilen mit jener von Herrliberg die erste

regionalisierte Zivilschutz-Organisation
im Kanton Zürich entstanden.

m JL.»

**• -

• Am letzten Sonntag im November - gleich¬

zeitig der 1. Advent - findet der wie immer
stimmungsvolle und sehr gut besuchte

Weihnachtsmarkt an der Dorfstrasse, der

Kirchgasse und der Schulhausstrasse statt.

DEZEMBER

• An der Dezember-Gemeindeversammlung
mit 253 Stimmberechtigten werden für
die Erprobung von neuen Unterrichtsmethoden

Lernzentren an allen Meilemer
Primarschulen bewilligt. Kosten: 285'000

Franken pro Jahr. Entsprechende Pilotprojekte

gibt es schon seit längerem. Zudem

wird ein neuer Pavillon für Mittagstisch
und Schülerclub in Obermeilen aufgestellt
(Fr. 679'000.-).

• Eher überraschend: Der Steuerfuss von
79 Prozent bleibt vorerst bestehen.

• Dora Frischknecht feiert ihren 100.

Geburtstag und erhält Besuch von Gemeindepräsident

Christoph Hiller.
• Der bekannte Sänger und Entertainer Udo

Jürgens stirbt im Alter von 80 Jahren über-
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raschend in Gottlieben TG an Herzversagen.

Er hatte vorgehabt, nach Meilen in ein

frisch renoviertes Haus an der Ormisstrasse

mit Blick über den See und die Berge zu
ziehen und hatte auch bereits seine Schriften

in die Gemeinde verlegt. Zum Umzug kam

es dann aber nicht mehr. Udo Jürgens gilt
mit über 105 Millionen verkauften Tonträgern

als einer der erfolgreichsten Künstler
des 20. Jahrhunderts. Er komponierte mehr
als 1000 Lieder, seine Karriere dauerte

64 Jahre.

Gebührenmarken für Sperrgut sind nicht
mehr rot, sondern gelb.

• Der Meilemer Neujahrsapéro im Jürg-
Wille-Saal des «Löwen» vereint rund 150

Gäste.

• Das Architekturmagazin «Hochparterre»
widmet der Privatklinik Hohenegg und
ihrem vollendeten Umbau - im Bild der

Blick auf das neu erstellte Physiotherapie-
Zentrum - ein ganzes Themenheft. sj/

• Am 31. wird Hulda Cadalbert-Elmer
102 Jahre alt und ist damit die älteste

Einwohnerin Meilens.

2015
JANUAR

• Die Vereine «Spitex Meilen/Uetikon» und

«Allgemeine Spitex-Dienste Männedorf»
fusionieren zum Verein «Spitex Zürichsee».

Die Gemeinden haben eine neue

Leistungsvereinbarung für 2015 bis 2018

beschlossen.

• Neu sind die Gebührenmarken für Grüngut

nicht mehr gelb, sondern grün, und die

• Mitte Monat löst Thomas Bauert Alain
Chervet als Kommandant des Zivilschutzes

Region Meilen ab (vgl. November 2014).

• Am traditionellen «Gewerbezmorge» im
«Löwen» gibt's News aus dem Gemeinderat

für die Inhaber von Handwerksbetrieben,
Geschäftsführer und Detaillisten.

• Der neue, auf zwei Ebenen verteilte Raum
zwischen Gemeindehaus, UBS und ZKB
wird vom Gemeinderat mit dem Namen

«Dorfplatz» bedacht. Er ist auf der oberen

Ebene mit Granit gepflästert, auf der unteren

mit Kies belegt.

• Das Friedensrichteramt meldet: 2014

wurden 142 Verfahren abgeschlossen,
davon 83 ohne Klagebewilligung.
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• Betreibungen gab es im Betreibungskreis

Meilen-Herrliberg-Erlenbach insgesamt
4575 (2013: 4686).

FEBRUAR

• Eine sechsköpfige Delegation aus der chi¬

nesischen Provinz Hubei (60 Mio. Einwohner)

besucht zu Anschauungszwecken den

Zivilschutz Region Meilen.

• Kinderfasnacht am Schübligzyschtig und
Erwachsenenfasnacht am folgenden Sonntag

(Bild). Spruch an einem der Wagen:
«Dä Gmeindrat vo Meile mues jetzt nüme
sälber dänke, dä Geist vom Mezzetino tuet

jetzt alles länke.»

• CVP-Regierungsratskandidatin und Staats¬

anwältin Silvia Steiner spricht auf
Einladung der CVP im Ortsmuseum zum
Thema «Kriminalität und Sicherheit im
Kanton Zürich».

• Die SBB wollen ausserhalb des Bahnhofs

Herrliberg-Feldmeilen in Richtung Meilen

ein Wendegleis bauen, um zur Entlastung

der S7 die Linie S20 einzuführen. Das

Bundesverwaltungsgericht weist nun die
Beschwerde einer Gruppe von Anwohnern

gegen das Projekt ab. Die Anwohner werden

das Urteil allerdings ans Bundesgericht

weiterziehen.

• Das Alterszentrum Platten berichtet, in
den letzten fünf Jahren dank verschiedene

Massnahmen im Auftrag des Vereins

«energo» den Energieverbrauch bei Strom

und Heizung um bis zu 18 Prozent gesenkt

zu haben.

MÄRZ

• Die Gemeindeversammlung fällt mangels

behandlungsreifer Geschäfte aus.

• Im letzten Jahr sind in Meilen 43

Ausländerinnen und Ausländer eingebürgert worden,

fast die Hälfte davon aus Deutschland.

• Auf dem Friedhof Meilen gab es 2014 total
86 Beisetzungen, davon 72 Urnenbestattungen.

• Dieses Jahr werden in der Gemeinde unter
der Leitung der Verwaltung die Nistplätze
der Mauersegler gezählt.

• Schauspieler und Kabarettist Beat Schlatter

wird von einem geistig verwirrten Mann
am Bushof Meilen brutal zusammengeschlagen

und erleidet Kopfverletzungen.
Meilen ist damit wochenlang in den Medien

präsent. Schlatter wollte nur einen

Spaziergang am Pfannenstiel machen.

• Passend dazu: Polit-Arena im Martinszentrum

zum Thema Sicherheit mit
Regierungsrat Mario Fehr und anderen.

• Es wird nach dem letzten «Weidfäscht» von
2013 keinen solchen Anlass mehr in Meilen

geben. Die Organisatoren der «beef.ch»

geben bekannt, das Konzept werde stattdessen

«weiterentwickelt».

• Anna Marie Münch wird 102-jährig.
• Die «Mezzetino»-Baukommission trifft

sich zur 50. Sitzung.
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• Die LuftwafFen-Übermittlungsabteilung 5

leistet ihren Wiederholungskurs (WK) in
Meilen.

• An seiner Jahresversammlung wünscht
sich der Verein ProBus, dass die gelochten

Design-Wände der neuen Bus-Wartehäuschen

eine Plexiglas-Abdeckung erhalten.

Es zieht.

APRIL

• Im Dorfprovisorium DOP wird die
kantonale Wanderausstellung «Dichte begreifen»

gezeigt.

• Mit 9147 Stimmen hat Beatrix Frey-

Eigenmann (FDP) das beste Wahlresultat
aller Kantonsräte im Bezirk Meilen erzielt.

Die Meilemer Wahlfeier ist Radio SRF im
«Rendez-vous am Mittag» einen Beitrag
wert. Dabei nennen u.a. Gemeindepräsident

Christoph Hiller und FDP-Urgestein

Hugo Bohny Gründe für den Sieg ihrer
Partei. Frey-Eigenmann erhält später das

begehrte Präsidium der kantonsrätlichen
Finanzkommission zugesprochen.

• Tag der offenen Tür beim Rettungsdienst.
• Die grösste Photovoltaik-Anlage im

Bezirk wird auf dem Dach von Adrian und
Alfred Haggenmachers Scheune oberhalb

von Meilen (Bild) in Betrieb genommen.
Damit können 36 Vierpersonen-Haushalte

versorgt werden. ^
• Die Gemeindeversammlung der Meilemer

Partnergemeinde St. Antonien lehnt
derweilen den Kredit für ein Solarkraftwerk
ab (vgl. Chronik April 2014).

• Züri-Marathon: Das Team «M(it)eilen»,
bestehend u.a. aus Meilemer Verwaltungsangestellten,

rennt auf den vierten Rang
unter den 316 Firmen-Teams.

MAI

• Das Bauamt wird saniert. Die Bauabteilung
zieht bis Mitte August ins Dorfprovisori-
um DOP.
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• Sturm im Grüncontainer: Nachdem ab

dem 11. urplötzlich nur noch korrekt
«frankierte» Behälter mitgenommen werden,

nachdem man jahrelang fünfe gerade

sein liess, wird die Verwaltung von Mails

empörter Bürger überflutet und gerät in

Erklärungsnot.
• Gleich zweimal wird wegen «Mezzetino»

gefestet: zuerst für das Personal der

Verwaltung mit einer exklusiven Führung
durch das zukünftige Gemeindehaus und
einem unterirdischen Auftritt des

Theaterkabaretts «Birkenmeier» im Parkhaus. Am
folgenden Tag werden Handwerker und
Nachbarn zum Abendessen mit Zaubertricks

in der Fahrzeughalle der Schneider

Umweltservice AG geladen.

• Viermal im Jahr tagt eine «Fandsge-
meinde» im Alterszentrum Platten. Die
Bewohner treffen sich und erfahren viel
Interessantes, beispielsweise zum Thema

«Aktivierung» oder auch «Verpflegung».

JUNI

• Der Gemeinderat präsentiert ortsbauliche
Studien zur Frage, wie es nach «Mezzetino»

mit dem Dorfkern weitergehen soll.

Basis bildet das «Entwicklungskonzept 13»

(vgl. Chronik April 2013).

• Meilen, Erlenbach und Männedorf stel¬

len auf eine sogenannte elektronische Ge-

schäftsverwaltung um und wagen damit
den Schritt ins «papierarme Zeitalter».

• Der Chorherrenweg muss in Zusammenarbeit

mit der Baudirektion des Kantons

saniert werden. Kostenanteil der Gemeinde:

Fr. 550'000.-.

• Ja zu allen Geschäften der

Gemeindeversammlung: Unter anderem kann die

Schulanlage Allmend für 2,25 Mio. Fr.

erweitert werden, denn die Schülerzahlen

steigen weiterhin. Die Jahresrechnung 2014

weist einen Überschuss aus, vor allem weil
die Steuererträge viel höher ausfielen als

angenommen (Grundstückgewinnsteuer:
15,64 Mio. Fr.). Zu reden geben zwei

Bauabrechnungen (Skatepark Allmend sowie

Raumerweiterung FEE Allmend) mit
deutlichen Kostenüberschreitungen.

• «Mezzetino» ist sechs Wochen in Verzug.
Die Eröffnungsfeier soll aber steigen wie

geplant, nämlich am 21./22. August.
• Nach Sturm- und Wasserschäden muss der

kantonale Wanderweg im Dorfbachtobel

vorübergehend gesperrt werden; ein Teil

davon wird in der Folge sogar nach Osten

verlegt.

• Die beiden Meilemer Jungstörche werden

im Alter von fünf Wochen direkt auf ihrer
Pappel an der unteren Bruech beringt und
heissen nun HES SK 140 und 141.

• Bei tollem Sommerwetter lädt der Gemeinderat

zum alljährlichen Begegnungstag mit
Kirchgassfäscht. Vor allem Familien
gemessen den Tag mit vielen Angeboten für
Kinder; später treten auch Bands auf der

grossen Bühne auf.
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Schule*

Ernst Johannes Krapf

2014
AUGUST

• Am 1. August beginnt die Amtsdauer 2014

bis 2018 der Schulpflege: Karin Brunner
Schmid, Caroline Desax-Fankhauser, Mar-
zena Kopp, Caroline Schwitter Marsiaj und
Yvonne Tempini nehmen ihre Behördentätigkeit

auf (vgl. Chronik 2014).

• Schuljahresstart für die Primarschule
Allmend im zweistöckigen Pavillon: Die
zusätzlichen Unterrichtszimmer wurden
während der Sommerferien eingerichtet
und am ersten Schultag von den Kindern
und Lehrpersonen bezogen. Die
Unterrichtszimmer sind zweckmässig, hell und
freundlich. Dank sehr guter Zusammenarbeit

konnten diese dringend benötigten
Räume fristgerecht erstellt werden. sj/

Auf Beginn des neuen Schuljahres tritt die

von der Schulpflege verabschiedete neue

Organisation der Mitarbeiterbeurteilung
(MAB) in Kraft. Neu sind die Schulleitungen

allein für die Beurteilung sowie für die

administrativ-organisatorischen Details

verantwortlich. Behördenmitglieder können

bei Bedarf beigezogen werden. Die

Schulpflege genehmigt jeweils vor Ende

Schuljahr die Mitarbeiterbeurteilungen.
Zum ersten Schultag spendiert das Elternforum

der Sekundärschule allen Schülerinnen

und Schülern einen Pausenweggen.
Kaffeetisch des Elternforums der Primarschule

Obermeilen für die Eltern der neuen
l.-Klässler und l.-Kindergärtler. In diesem

Schuljahr 2014/2015, August 2014 bis Juli 2015
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Jahr ist in Zusammenarbeit mit dem Verein

FEE auch eine Kinderhüeti eingerichtet,

damit Eltern von kleinen Kindern die

grossen Geschwister begleiten können.

• Schwimm- und Quartierfest Feldmeilen:

Das Katamaranrennen der 6.-Klässler mit
den fünf Booten Marke Eigenbau ist der

Höhepunkt dieses Nachmittags.

SEPTEMBER

• Am Elternabend der 1.Klasse-Schüler melden

sich neue, sehr engagierte Mitglieder
für das Elternforum, darunter auch Männer!

• Die Schulpflege beantragt beim Gemeinderat

für das Provisorium Allmend die

Aufstockung der Pavillons um anderthalb
Geschosse.

• Traditioneller Schülerspieltag mit
Quartierfest in Obermeilen unter Mitwirkung
der Schülerband der Jugendmusikschule
Pfannenstiel (JMP).

OKTOBER

• Der Regierungsrat hat im Februar 2014

beschlossen, die bisher für die Mehrklassenzulage

verwendeten Mittel den
Schulgemeinden neu in Form von Einmalzulagen

zur Verfügung zu stellen. Die Schulpflege

genehmigt das interne Konzept zur
Verwendung der Einmalzulagen.

• Die Kindergärtler des Doppelkindergartens

im Veltlin dürfen bei der Umgestaltung

ihres Aussenspielplatzes selbst Hand

anlegen. Das Ergebnis: eine grosse Holzburg

für Ritterspiele, eine neue Rutschbahn

mit Möglichkeiten zum Fliegen und
Klettern und eine Wasserstrasse aus Holz,
die zum grossen Sandkasten führt.

NOVEMBER

• «Zu Fuss zur Schule»: Das ist die Aufgabe

einer Projektgruppe der Schulpflege.

Mit den zu erarbeitenden Ideen sollen die

«Taxidienste» der Eltern für den Schulweg

minimiert werden.

• «Abenteuer Pubertät» lautet der Titel des

Elternworkshops des Elternforums der

Sekundärschule unter Mitwirkung des

Samowars und des Jugenddienstes der

Kantonspolizei. Diskutiert werden Themen

wie Garnen, Party und Liebe.

• Die Lesenacht der Primarschule Allmend
im Rahmen der Schweizer Erzählnacht
ist auch in der vierten Durchführung ein

voller Erfolg. Vorbereitet wurde sie mit

grossem Engagement vom Elternforum.
Für die Kleinen unter den Schülerinnen

und Schülern dürfen auch Kuschelkissen

und Schmusetiere bei den spannenden
Geschichten nicht fehlen.

• Der «Schnuppermorgen» der Orchesterschule

der JMP für Bläser und Perkussion

im DOP zieht viele interessierte Kinder an.

• Die Schulpflege setzt eine Projektgruppe
für die Ausarbeitung eines Krisen-Konzepts

ein. Diese Projektgruppe erarbeitet

auf der Grundlage der bisherigen Bestim-
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• «Zukunftstag» der 1.-Sekundär-Schülerin¬

nen und -Schüler: Mit Unterstützung des

Elternforums ist es fast allen Jugendlichen

möglich, einen Schnuppertag in einem
Betrieb für sich zu organisieren.

• In der «ausverkauften» Aula Allmend fin¬

det der «Auftakt 2015» der JMP statt. Zum
40-Jahr-Jubiläum zeigen rund 70

fortgeschrittene Musikschülerinnen und -schüler,

wie das Musizieren begeistert und begeistern

kann.

MÄRZ

• Mit der alljährlichen Kennenlernwoche des

Elternforums der Primarschule Obermeilen
erhalten die Kinder Gelegenheit, in
klassengemischten Gruppen innerhalb der Stufen

Gspänli zu Hause zu besuchen.

• Vierzig Harfen konzertieren! Verstärkt
durch junge Musikerinnen und Musiker

aus vier Kantonen zupfen die JMP-Harfen-

mungen ein neues, den aktuellen Gegebenheiten

angepasstes Konzept.

DEZEMBER

• Die definitive Einführung von Lernzentren

in Meilen erfolgt aufden Beginn des Schuljahres

2015/16 (vgl. Chronik «Politik»,
Dezember 2014).

• Beeindruckender Auftritt der Singschule
der JMP am Adventssingen der Kantorei
Meilen in der reformierten Kirche Meilen.

2015
JANUAR

• Die 2.-Sekundar-Schüler besuchen die

Berufsmesse in Zürich. Das BIZ Meilen
stellt in den Klassen unter Mitwirkung von
Fachpersonen mehr als 20 Berufe vor.

• Bait-Jaffe-Klezmer und die JMP «in concert»

im «Löwen». Das Publikum ist begeistert^
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Schülerinnen und -schüler in der Aula
Allmend um die Wette. Zu hören sind
Ballettklassiker von Tschaikowsky im Ensemble

sowie Solo- und Duo-Auftritte mit Musik

von Barock bis Moderne.

APRIL

• Die Schulpflege genehmigt den Projekt¬

auftrag für ein Sicherheitskonzept. Dabei

geht es darum, die Bereiche Brandschutz,

Amok, Unfälle, Krisen und Datenschutz in
einen Gesamtzusammenhang zu stellen.

MAI

• Der Scooter-Sicherheits-Halbtag der Pri¬

marschule Allmend ist trotz Regenwetter
eine coole Sache, natürlich auch weil die
Feuerwehr Meilen mit Rettungsfahrzeug
und Zelt mitmacht.

• Musikprojektwoche der Primarschule
Feldmeilen in Zusammenarbeit mit der

musikalischen Früherziehung, der JMP

und dem Fernzentrum. Immer am
Montagnachmittag wird geprobt, der «grosse

Klang» ist dem Feldner Schülerchor zu
verdanken. Zum Abschluss gibt's ein
musikalisches Fest vor Publikum.

• Entstanden ist die Planung im Wahlfach

«Tortour/Energie»: Die Sekundarklasse 3b

meistert eine 3-Tages-Biketour. Die Route

führt über den Pfannenstiel zum Bachtel,

am zweiten Tag über die Sattelegg und

am dritten Tag vom Sihlsee zurück nach

Meilen.

JUNI

• Die Klavierklasse von Filian Gisclon
übernimmt das Sommerkonzert im Rahmen des

40-Jahr-Jubiläums der JMP mit der Aufführung

weltberühmter Anfängerstücke bis zur
«Revolutionsetüde» von F. Chopin und erntet

viel Applaus vom vielköpfigen Publikum
in der Aula Allmend.

• Die Projektwoche «Gesundheit» der

2.-Sekundar-Klassen ist den Themen

Sexualität, Ernährung, Suchtverhalten,

Tittering, Bewegung gewidmet. Organisiert

wird die Projektwoche mit Workshops

von den Fehrerteams und beigezogenen

Fachpersonen.

JULI

• Die Schülerinnen und Schüler der Klasse

2b verbringen eine Zeltnacht auf der Füt-
zelau mit Badespass und Abendessen «aus

dem Rucksack»: Schlangenbrot, Marsh-
mallows und Würste.

• Verschiedene Abschlussfeste und rau¬

schende Partys sorgen an allen Schulen für

grosse Betriebsamkeit, bevor es nach den

Sommerferien in eine neue Stufe oder um
den Ernst des Febens geht.
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Kirchen

Nicole Chapuis

2014
JULI

• Der Badhüsli-Gottesdienst in Feldmeilen

ist fester Bestandteil des Chrischona-

Jahresprogramms.

• Generalvikar Dr. Josef Annen spendet 21

Jugendlichen und jungen Erwachsenen das

Sakrament der Firmung.
• Zum Finale der Fussball-WM findet im

Public-Viewing-Zelt auf der Seeanlage der

ökumenische Gottesdienst «Steilpass vors
Tor» mit Pfr. Daniel Eschmann und Heidi
Kallenbach, Pastoralassistentin, statt.

AUGUST

• Spatenstich für die «neue» Kirchenwiese
bei der reformierten Kirche: Sie soll bunter
werden - für Mensch, Pflanzen und Tiere!

Unter der Feitung von Kirchenpflegerin
Feyna Hartman und Pfr. Mike Gray (Bild)

packen Junge und Ältere an, zusammen
mit 23 befreundeten Gästen aus der

evangelischen Kirchgemeinde in Säzava, Tschechien.

SEPTEMBER

• Das Bettagskonzert «Händel und die klei¬

ne Königin» ist ein weiterer Höhepunkt in
der Reihe «Klangräume» und im musikalischen

Schaffen von Barbara Meldau. Sie fei¬

ert in diesem Monat ihr 15-Jahr-Jubiläum
als Organistin an der reformierten Kirche.

• 25 Reiselustige besuchen die Waldenser

in Torre Pellice und das barocke Turin.
Geleitet wird die Gemeindereise von Pfrn.

Jacqueline Sonego Mettner; unterstützt
wird sie von Sigristin Christa Hofmann.

• Neun Theologinnen und Theologen des

Bistums Chur erhalten die bischöfliche

Beauftragung in Meilen durch
Weihbischof Marian Eleganti - darunter Heidi
Kallenbach als erste katholische Theo-
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login mit Missio in Meilen seit dem

7. Jahrhundert.

• Entschleunigen beim Eselreiten der refor¬

mierten Kirche am slowUp, dem autofreien

Sonntag am Zürichsee.

OKTOBER

• 26 Firmandinnen und Firmanden begegnen

Papst Franziskus in Rom und der hl.

Clara und dem hl. Francesco in Assisi und

gewinnen den «Kameradschaftlichkeits-

Preis» 2014.

• Der Konfirmationsunterricht findet seit

diesem Schuljahr neu in Modulen aller

Art statt: beispielsweise beim Besuch eines

Konzentrationslagers oder bei der tatkräftigen

Mithilfe beim Bau einer
Trockensteinmauer bei der Kirchenwiese.

• Das Elki-Singen (Eltern/Kind) mit
Musikpädagogin Marianne Barth feiert sein

10-jähriges Bestehen. Meilen war die erste

reformierte Zürcher Kirchgemeinde, die

solche Kurse anbot; sie finden vier Mal

jährlich statt.

NOVEMBER

• An der Retraite der reformierten Kirchenpflege

und des Pfarrteams auf Boldern
nehmen auch die Mitarbeitenden teil. Kir-
chenpflegepräsident Ruedi Schwarzenbach

lädt zu diesem «Rückzug an einen Ort der

gemeinsamen Einkehr und der Gespräche
über die Ziele und Aufgaben im Dienste
der Kirchgemeinde Meilen» ein.

• Festlicher Morgen der reformierten Kirche:
Publizistin Dr. Klara Obermüller spricht
im Jürg-Wille-Saal des Gasthofs Löwen vor
über 70 älteren Interessierten über «Neue

Lebenshorizonte - vertraut werden mit
dem Leben im Alter».

• In der reformierten Kirche erklingen die

«Messa di Gloria» von Giacomo Puccini
und der 42. Psalm «Wie der Hirsch schreit»

von Felix Mendelssohn Bartholdy. Es

singen der Motettenchor der Kantorei
Meilen und die drei renommierten
Solisten Christine Esser, Rolf Romei und
Markus Volpert. Begleitet werden sie vom
Kammerorchester Mini Philharmonie; die

Leitung hat Kantorin Aurelia Weinmann-
Pollak.

• Mit 250 Mitfeiernden verzeichnet das

katholische Martinsfest einen Besucherrekord

bei schönstem Herbstwetter und
froher Feststimmung. Grazie tanto an

Ottavio Pisciottano und Dario Fumagalli
und allen Mitgliedern der Missione für das

feine Mittagessen.
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• Erster von drei Brunch-Gottesdiensten der

Chrischona mit Talk-Gästen

DEZEMBER

• «Singen um 8 nach 8» - der erste Abend des

offenen Singens im Chor der reformierten

Kirche, geleitet von Pfr. Daniel Eschmann,
findet guten Anklang.

• Im reformierten Gottesdienst vom 21.

Dezember singen Gospelchor und Musikkreis
der Kantorei Meilen gemeinsam mit dem

Meilemer Ensemble «Los Ramos» die Kantate

«Navidad nuestra» des argentinischen

Komponisten Ariel Ramirez.

• Eine 25-köpfige Equipe von Kindern,
Jugendlichen und jungen Erwachsenen

spielt und singt in der katholischen Kirche

am Heiligabend auf berührende Weise die
Geschichte der Heiligen Nacht.

2015
JANUAR

• Im reformierten «Ufwindgottesdienst»
erzählt Markus Giger von seiner Arbeit als

Gefängnispfarrer und Leiter der Street-

church Zürich.

• Jährliches Mitarbeiter-Wochenende der

Chrischona mit Weiterbildung, danke

sagen, zusammen essen und feiern.

FEBRUAR

• Neun neue «Minis» werden in die
Ministrantenschar St. Martin aufgenommen - die

Anzahl der Minis übersteigt erstmals in
der Geschichte von St. Martin Meilen
40 Personen.

• Snow-Wochenende von Chrischona-Teen-

agerclub und -Jugendgruppe in Elm.

MÄRZ

• Anlässlich der Kampagne «Brot für alle»

wird die reformierte Kirche zum Laufsteg.

Konfirmanden, Pfr. Mike Gray und weitere
Models zeigen die neusten Trends aus Fair-
Wear- und Secondhand-Couture.
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• Jubiläums-Gottesdienst «175 Jahre Chri-
schona International».

• Eröffnung der neuen Abgabestelle Chri-
schona Meilen für das Projekt «Tischlein

deck dich».

APRIL

• 16 Ministranten verbringen die Ölberg-
nacht in der Kirche und erleben den

Einstieg in die österliche Liturgie hautnah.

Oberministrant Maximilian Kallenbach

feiert sein 10-Jahr-Mini-Jubiläum.

MAI

Chrischona-Gottesdienst mit Bestseller-

Autor Jyoti Guptara.
Die katholische Kirchenpflege und ihr
Pfarrer begeben sich auf eine private
Studienreise nach Rom zur Vereidigung von
32 neuen Schweizergardisten und in die
Vatikanischen Gärten mit Andreas Kopp
(ganz links), ehemaligem Schweizergardist

aus Meilen. In der Mitte: Hellebardier
Michael Glaus. ^

A-capella-Quintett am Tag danach findet
sehr grossen Anklang. sj/

Viertägiges Zusammensein von rund 60

Personen der Chrischona in Davos,
verbunden mit Ausflügen, Spielen, Wandern
und Geniessen.

Start zum fünfteiligen «LiFe-Seminar» der

Chrischona im Restaurant Alte Sonne. Das

Seminar verbindet entscheidende Lebensfragen

mit den Aussagen der Bibel.

JUNI

Pfarrer Otmar Bischof spendet 33 Kindern
das Sakrament der heiligen Erstkommunion.

Auftritt der weltbekannten «Black Voices»

aus England in der reformierten Kirche im
Rahmen des Festivals «Musig am Zürisee».

Ein offener Gospel-Workshop mit dem

26 katholische Kinder empfangen das

Sakrament der Versöhnung.
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Kultur
Regula Hobein

2014
JULI

• Piano-Jazzer Claude Diallo und Band

spielen in der Feldner Kulturschiene

Arrangements unter dem Titel «Motion in

Progress».

AUGUST

• «Chor bewegt - vom Rüth bis Kapstadt».
Die Mittwochgesellschaft Meilen (MGM)
lädt zur Serenade ein, die wetterbedingt
in der reformierten Kirche stattfindet. Der

Jugendchor Zürich nimmt das Publikum
mit auf eine musikalische Reise rund um
die Welt.

• 25 Meilemer Künstlerinnen und Künstler

zeigen im Ortsmuseum in der sechsten

Ausgabe von «Meilen kreativ» ganz
verschiedene Kunstwerke und Stilrichtungen:
zum Beispiel Larven, die wie Lötschentaler

Masken aussehen, daneben Bilder im Stile

alter Meister oder eine so exakte Malkunst,
dass das Bild zur Fotografie wird. An der

Vernissage sind viele Aussteller anwesend.

• Das OMM erhält aus dem Nachlass von
Bäcker Paul Kocher eine Schatztruhe voller

Tirggelmodel mit wunderbaren Schnitzereien.

• Am zweiten Dorfrundgang der Vereinigung

Heimatbuch Meilen führen Walter

Wegmann und Dr. Peter Kummer 60 In-
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teressierte «vom Bünishof zum Mariafeld».

Aus aktuell historischem Anlass endet der

Rundgang im Park des damaligen Wohnsitzes

von General Ulrich Wille, wo Christine

Wille der Vereinigung Heimatbuch für
den Apéro grosszügig Gastrecht gewährt.

SEPTEMBER

• Standing Ovations zum Start der zehnten

Saison der Konzertreihe «Vier
Jahreszeiten», die den kammermusikalischen
Werken von Johannes Brahms gewidmet
ist. Den Auftakt machen das Streichtrio

Pesch_Bartholdy_Herrmann und der
bekannte Schweizer Pianist Oliver Schnyder.

• Dank «Operella», der «Taschenoper» des

ATM, wird die Heubühne mit Donizettis
komischer Oper «L'Elisire d'Amore» zum
Mini-Opernhaus.

OKTOBER

• Mit 94 Jahren gewinnt der Meilemer Hans
Haab vor internationaler Konkurrenz für
seine japanischen Haiku einen der Hauptpreise

der Zürcher Stiftung «Kreatives

Alter». Im Buch «Fenster zum See» hat er 420

Kurzgedichte veröffentlicht (vgl. auch

Heimatbuch 2014).

NOVEMBER

• «Dreierlei» heisst die neue Ausstellung im
Ortsmuseum mit Bildern von Johannes

Rüd, Vittorio Del Basso und Mathys
Fischer. Zu den tiefsinnigen Bildern von
Johannes Rüd (Bild) - lange Jahre Grafiker
des Heimatbuchs Meilen - bilden die
farbintensiven Kompositionen von Vittorio Del

Basso und die fein nuancierten Zeichnungen

von Mathys Fischer einen interessanten

Kontrast.

• Die Meilemer Kunstschaffenden Rolf

Attinger (Glasmalerei), Thomas Flück

(Fotografie), Nino Gloor (Tier- und Fand-

schaftsfotografie), Anna Kessler (Bildhauerei),

Joanne Finnegan (Malerei mit Acryl)
und Svetlana Steiger (Aquarelle) haben die

Ehre, als Gastkünstler an die StäfART 14

eingeladen zu sein.

• «Spoken Word Formation» fasziniert auf
Einladung der MGM mit dem Programm
«Bern ist überall». Antoine Jaccoud, Pedro

Fenz und Beat Sterchi bringen ein
Mundartkonzert mit eigens für diesen Anlass

verfassten Texten auf die Bühne. Begleitet
werden sie vom Akkordeonisten Christian
Brantschen, bekannt aus der Formation
«Patent Ochsner».

• In Schwarzenbachs «Reblaube» sind die

Meilemerin Monika Schudel (Bilder und

Skulpturen) und Paul Feber (Zeichnungen
und Bilder) zu Gast: Stikel Schwarzenbach,
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Paul Leber, Monika Schudel, Cécile und
Alain Schwarzenbach, Marilen MufF (v.l.)

• Der 54. Band des Heimatbuchs Meilen wird
an der Vernissage im OMM von Freunden

und Autoren gefeiert. Die Schwerpunkte
«Meilen im Ersten Weltkrieg und General

Ulrich Wille» sowie «Die Schule als lebendiger

Organismus - der Wandel der Schule

Meilen» sorgen für angeregte Gespräche.

Das Ensemble «con fuoco» begleitet den

Anlass musikalisch.

• Kemal Akçag und das Sinfonieorchester

Meilen spielen im Winterkonzert Werke

von Wolfgang Amadeus Mozart, Franz
Schubert und Jean Sibelius in der
vollbesetzten reformierten Kirche.

• Die Stiftung «Stöckenweid» eröffnet zum
zehnten Mal ihr Weihnachtszelt. Der
Liederabend mit Belcanto-Arien und
romantischen italienischen Liedern versetzt
das Publikum in vorweihnachtliche

Stimmung.

• Die Schwabach-Galerie zeigt an der

Weihnachtsausstellung Schmuck aus Silber und
Steinen von Margret Janett und Aquarelle
der Meilemerin Viviane Dommann.

• Der Old Time Jazz Club Meilen lädt vor
der Winterpause im Jürg-Wille-Saal zum

Jazzabend mit R&B Caravan mit Stephan
Holstein als Special Guest am Sax.

DEZEMBER

• Der Meilemer Gitarrist Timothy Jaromir
und die Singer-Songwriterin Rykka
Jaromir begeistern im Weihnachtszelt der

«Stöckenweid» mit schönsten Songs aus

Übersee.

• Leila Elmer, Peter Gross und die «Vocal

Studio Singers» veranstalten in der
reformierten Kirche ein rockig-weihnachtliches
Benefizkonzert. Der Erlös geht an die

Stiftung «Sternschnuppe».

• Der in Feldmeilen wohnhafte Künstler
Vincent-Daniel Brunner bezieht im
ehemaligen Vontobel-Gebäude seine Galerie

Vinc-END. Zur Eröffnung sind Werke des

verstorbenen renommierten Schweizer

Künstlers H.R. Giger und des in Feldmeilen

aufgewachsenen Künstlers ZanRé zu
sehen.

2015
JANUAR

• Im zweiten Konzert der «Vier Jahreszeiten»

stehen Lieder von Johannes Brahms und
Clara und Robert Schumann im Zentrum,
dargeboten von Sopranistin Sarah Maeder

und Pianist Gérard Wyss.
• Das Buch «Gasthof zum Löwen Meilen

- Revitalisierung als Erfolgsgeschichte»
erscheint. Es erzählt die Geschichte des

«Löwen» vor der und um die Neueröffnung
im April 2002.

• Mit «Johanna» präsentiert sich Aline Bucher,

langjähriges Mitglied der jungen Bühne

«La Scaletta», mit Spiel, Tanz und Gesang
auf der Bühne des Atelier-Theaters.
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MÄRZ

• Zwei Werke von Johannes Brahms, gespielt

von «Quatuor Terpsycordes» und Annette
Bartholdy, begrüssen im Rahmen der Reihe

«Vier Jahreszeiten» musikalisch den

Frühling.
• Die Kulturschiene geht ins 15. Jahr. Gestartet

wird mit einer Werkschau des Zürcher
Bildhauers und Malers Beat Bösiger. Weitere

Highlights: die Bluessängerin Christine
Jaccard, eine Ausstellung des Malers Dieter

Leuenberger, die «Ausstellung mit Lesung»
des Malers Titus Meier zusammen mit
seinem Vater, Herbert Meier, Schriftsteller
und Lyriker.

• Der Krimi «Mord mit Stammbaum» der

Theatergruppe Bergmeilen erzählt, wie ein

zweitklassiger Privatdetektiv von der
vornehmen Geschäftsfrau Alice Sutherland-

Winston den Auftrag erhält, eine mysteriöse

Erpressung aufzudecken. Bild: Lady
Elisabeth Bellingham (Lotty Sigrist) und
Detektiv John Stanky (Armin Weber)
rätseln über den Erpresserbrief. Regie: Ruedi

Widtmann.

• Besucheransturm bei der Vernissage der

OMM-Ausstellung «Sterne - Sternenwelten

- Sternstunden». Johannes Greiner

gibt eine Einführung zu den Künstlern, die

mit grosser Detailliebe einzigartige Werke

schaffen. Die verschiedenen Techniken
und Ausdrucksformen von Daniel Boillat
(Bilder in Pastellfarben), Angela Vogt-
Burgdorfer (Seidenapplikationen) und
Franz Lenzinger (mathematisch berechnete

Plastiken) ergänzen sich perfekt.

Für das Jahreskonzert 2015 des Musikvereins

Meilen proben Dirigent und Musiker
in Elm GL.

FEBRUAR

• Der Meilemer Maler Pierre Käch stellt in
der Schwabach-Galerie aus. Seine meist
ineinander verschachtelten Bilder sind voller
Poesie.

• Standing Ovations beschliessen das

Frühlingskonzert des Sinfonieorchesters Meilen

unter der Leitung von Kemal Akçag.
Die «Sinfonia Concertante, Es-Dur» von
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Wolfgang Amadeus Mozart und die Virtuosität

der Meilemer Violinistin Elea Nick,
welche im Violinkonzert Nr. 3 von Camille

Saint-Saëns Klangfarben und Dynamik
des Stücks in vollendeter Manier zum
Ausdruck bringt, bereiten dem Publikum in
der vollbesetzten Kirche einen grossartigen
Konzertabend.

• An der Mitgliederversammlung der MGM
tritt der Slampoet und Kabarettist Gabriel

Vetter mit einem speziell für diesen Anlass

verfassten Text auf. Die Idee einer Fusion
der MGM mit Herrliberg zur Mittwoch-/
Donnerstaggesellschaft Meilen-Herrliberg
gibt viel zu lachen

APRIL

• Der Musiker und Songwriter Timothy
Jaromir dreht am Pfannenstiel einen aus-

sergewöhnlichen Videoclip.

MAI

• Drei Tage Jazz in Horgen, drei Tage in
Meilen und dazwischen auf der Zürichsee-

Fähre, das ist «Musig am Zürisee». Mehr
als 50 Bands, internationale Stars und
Newcomers aus der Region geben sich die
Ehre. In Meilen stehen - neben Weltstars

wie Saxofonistin Grace Kelly und ihrem

Quintett - hervorragende junge Talente

aus Afrika und der Schweiz auf der Bühne.

Im reaktivierten Bau-Keller ist mit Richard
Koechli & Blue Roots Company bester

Blues Trumpf.
• In der Schwabach-Galerie sind die Meile-

merinnen Verena Manz (mit Steinskulpturen)

und Monika Müggler (Bilder) zu Gast.

• Das Nachwuchsensemble des ATM, Fa

Scaletta, führt «Das Dschungelbuch» auf.

Es spielen 14 Mädchen, vornehmlich aus

Meilen, verschiedene Tierrollen. Der einzige

Bub spielt Mowgli.
• 16 Stäfner Kunstschaffende zeigen an der

stäfART Meilen im OMM ihre Werke:

filigrane Papierkunst, Holzkunst, Bildhauerarbeiten

und Acryl- und Ölbilder, im Bild die

Bildhauerarbeiten von Christina Bianchi.

Kunst verbindet die beiden Gemeinden, waren

doch im Herbst sechs Meilemer Künstler

an der stäfART 14 zu Gast. ^
• Graffitikünstler verwandeln ihre Stand-

up-Paddling-Boards (SUP) in Kunstwerke.

Die SUP Art 2015 findet in der neuen Vinc-
END-Galerie in Feldmeilen statt.

• In der neuen, noch nicht eröffneten Tief¬

garage «Mezzetino» präsentiert das

Theaterkabarett Birkenmeier auf Einladung der

MGM eigens kreierte Satire, die auch vor
dem Meilemer Dorfleben nicht haltmacht.

• Der «Sonare»-Chor führt unter der Fei-

tung von Eisa Appenzeller in der
reformierten Kirche Joseph Haydns Oratorium
«Die Schöpfung» auf.

JUNI

• «C'est la vie!». Die mit Afrika verbundenen

Künstlerinnen Claudia Piller-Okoth (Bild,
mit Band), Maria Mathis und Jeannette
Schmid-Akabuilo bringen mit Skulpturen,
Bildern und Installationen afrikanische
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Lebensfreude und Farben ins OMM. Es

gibt sogar einen Workshop.
Im Anschluss an die 55. Generalversammlung

der Vereinigung Heimatbuch Meilen

findet das fünfte Forum zum Thema «Faszination

Musik» statt. Redaktor Hans-Rudolf
Galliker ergründet mit Profimusikerin und
Ausbildnerin Leila Elmer, den Hobbymusikern

Anja Gloor (Klarinette) und Reto

Kappeler (Posaune, Musikverein Meilen)
und Dr. Peter Stücheli (Präsident JMP) die

Begeisterung für die Musik und ihre
Darbietung. «Leila's Gold Coast Ghetto Chicks»

begleiten den Anlass mit Popsongs.

Mit einem festlichen Programm feiern die

«Vier Jahreszeiten» im Konzert zum Sommer

den zehnten Geburtstag. Der Auftritt
des berühmten Carmina Quartetts ist für
die Konzertleiterin, Annette Bartholdy,
eine besondere Ehre.

Der Jazz Club Meilen geht mit Herb Miller
& Friends in die Sommerpause. Die sieben

Musiker führen die Jazzfreunde durch alle

Facetten des Old Time Jazz.

Kemal Akçag und das Sinfonieorchester

Meilen präsentieren vor 400 Besuchern an

der Sommer-Serenade im Mariafeld
Filmmusik unter dem Titel «Hollywood Highlights

II». Der Anlass wird wieder vom
Quartierverein durchgeführt.

CHRISTINE WILLE-GULDEN ZUM

FÜNFUNDACHTZIGSTEN

Im Frühling dieses Jahres durfte Christine
Wille-Gulden im Mariafeld ihren 85.

Geburtstag feiern. Im August widmete das

Ortsmuseum Meilen der begabten und
einfühlsamen Künstlerin eine Ausstellung. Ihre

Aquarellbilder und wunderschön gestalteten
Porträts gefallen sofort und begeistern den

Betrachter immer wieder aufs Neue. Christine
Wille-Gulden war schon früh musisch
interessiert und absolvierte ein Studium an der

Mannheimer Malakademie (siehe Heimatbuch

1993). Nach der Eheschliessung mit
dem 2009 verstorbenen Dr. Jürg Wille und
der Geburt ihrer drei Kinder blieb Christine
Wille als Malerin tätig und nahm mehrmals

an Ausstellungen im In- und Ausland teil.

Vielen Meilemern ist Christine Wille-Gulden
auch als äusserst liebenswürdige und
charmante Gastgeberin im Mariafeld bekannt,
sei es an der Serenade des Quartiervereins
Feldmeilen, an Aulführungen des Ateliertheaters

Meilen oder sei es - wie letztes Jahr - am

Apéro zm Abschluss des Dorfrundgangs der

Vereinigung Heimatbuch Meilen. Christine
Wille lässt es sich jeweils nicht nehmen, persönlich

anwesend zu sein und mit den Besuchern

ins Gespräch zu kommen.
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Gewerbe, Industrie, Landwirtschaft
Annemarie Kummer

2014
AUGUST

• Die «Wirtschaft zur Burg» ist wieder geöff¬

net. Das neue Pächterpaar Marianne und
Turi Thoma verspricht eine aromenreiche

und herzhafte Küche mit frischen saisonalen

Produkten aus der Region.

• Die Energie und Wasser AG (EWM AG)
stellt zur Feier ihres 100. Geburtstags ein

32 Meter hohes Riesenrad in die Seeanlage.

Während fünf Tagen drehen unzählige

grosse und kleine Meilemer ihre Runden

für 100 Rappen pro Fahrt. In der Seeanlage

ist nochmals Chilbi!

• In den Räumen des ehemaligen «Sport
Birrer» an der Dorfstrasse 130 bietet nun
das Herrenmode-Geschäft «Lake Store»

alles für den gut angezogenen Gentleman.

Die Hauptkollektion stammt vom
Herrenausstatter Hackett London, aber auch

rahmengenähte Schuhe sowie Accessoires

werden verkauft.

• Das Reformhaus Müller zieht von der

Dorfstrasse 140 in die Räume von «Passi-

one Body Dreams» an der Dorfstrasse 94.

«Passione» wechselt gemeinsam mit dem

Kindermode-Geschäft «Farfallina Bianca»

ins ehemalige «Nuggihuus» an der
Bahnhofstrasse 22. «Passione» und «Farfallina»
werden geführt von Mutter und Tochter

Rossana und Natascha Brennwald.

• Nach 33-jähriger Tätigkeit als Hausarzt

hängt Dr. Hartmut Seifert seinen weissen

Kittel an den Nagel und verabschiedet sich

von seinen Patienten. Seine bisherige
Mitarbeiterin Dr. med. Melanie Bührer
übernimmt die Praxis.

SEPTEMBER

• An der Kirchgasse 49 verkauft Franziska

Mueller in ihrem Geschäft «francys»
exklusive Damenschuhe.

• Ende Monat schliessen der Discounter

Denner, das Schuhgeschäft Dosenbach und
die Buchhandlung Kupper an der Dorf-
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Strasse 140 ihre Tore. Sie müssen einer

Coop-Filiale weichen.

OKTOBER

• Einmal mehr feiert Obermeilen beim
Restaurant alte Sonne die Suuser-Chilbi.

• Die UBS Meilen erhält in Christian Diggel-

mann einen neuen Leiter.

NOVEMBER

• Die Privatklinik Hohenegg feiert das Ende

einer siebenjährigen Bauzeit. Nachdem sie

2005 von der Spitalliste gestrichen worden

war und keine staatlichen Gelder mehr
erhielt, wurde sie zur Klinik für halbprivat
und privat versicherte Patienten. Mit den

neuen und den umgebauten denkmalgeschützten

Gebäuden bedient sie nun in
allen Teilen eine anspruchsvolle Patientenschaft.

• Mit dem wunderschönen Weihnachtsmarkt,

dem Weihnachtszelt der «»Stöck-

weid mit seinen vielseitigen Angeboten
und der festlichen Strassenbeleuchtung ist

es im DorfAdvent geworden. ^J/

• Die Tertianum-Parkresidenz kann feiern!

Küchenchef Armando Schneller erkocht
sich den zweiten Platz beim Premium-
Residenzen-Award in Düsseldorf.

DEZEMBER

• Der neue Coop an der Dorfstrasse 140 fei¬

ert Eröffnung. Auf920 Quadratmetern und

mit 30 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
bietet er alle Güter und Esswaren für den

täglichen Bedarf an. Besondere Aufmerksamkeit

gilt den Frischprodukten. sj/

2015
JANUAR

• Die Stiftung Hohenegg bietet neu
gemeinnützigen Vereinen und Institutionen wie

etwa privaten Hilfswerken kostenlose
psychiatrische Hilfe an. Das Projekt liegt in
den Händen des renommierten Psychiaters

Professor Dr. Daniel Hell (Bild). Nach

21 Jahren intensiver Arbeit tritt Stiftungs-
ratspräsident Dr. Hans Rudolf Fuhrer
zurück. Sein Nachfolger ist der bisherige

Stiftungsrat Felix Ammann. ^J/
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• Der Nachfolger von Hans Isler als

Betriebsleiter der Fähre Horgen-Meilen AG
heisst Markus Zemp. Der 1967 Geborene

ist Betriebsökonom HWV und besitzt das

Diplom als eidg. dipl. Buchhalter/Controller.

Markus Zemp ist Leiter Finanzen und

Mitglied der Geschäftsleitung sowie
stellvertretender Direktor der BDWM Transport

AG und der Limmat Bus AG. Er tritt
seine neue Stelle am 1. Juli des angehenden

Jahres an.

FEBRUAR

• «YLD» bedeutet Yvonne Leder Design
und ist der Name des Ateliers von Yvonne

Spescha an der Kirchgasse. Sie entwirft,
näht und repariert Lederjacken und macht

neu auch Hunde-«Gschtältli» in modischen

Farben.

• Der Meilemer «Löwen» macht bei der SRF-

Sendung «Mini Beiz, dini Beiz» mit, und

Wirt Marcel Bussmann holt prompt den

ersten Preis.

MÄRZ

• Esther Zängeler, med. Masseurin EFA, er¬

öffnet an der Seidengasse 17 eine Praxis für
medizinische Massagen.

• Am Hüniweg 14 ist ein neues Fotostudio
entstanden. Der in Meilen durch seine

Porträtaufnahmen bestens bekannte Thomas

Flück ist spezialisiert auf Architekturfoto-
grafie, Bau- und Unternehmensreportagen,
Porträts sowie Mitarbeiterfotos.

APRIL

• Die neu mit Männedorf fusionierte Spitex
Meilen-Uetikon heisst nun Spitex Zürichsee

und zieht nach Männedorf in die neben

dem Spital gelegene Villa Monneron.

• Der Handwerks- und Gewerbeverein Meilen

(HGM) wählt an der GV unter dem

neuen Präsidenten Marcel Bussmann (Mitte)

neu «Stikel» Hermann Schwarzenbach

(links aussen) in den Vorstand. Der HGM
erhält auch ein neues Logo.
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• Die ehemalige Getränke AG Obermeilen,
die neu zum Migros-Betrieb Bischofszell

Nahrungsmittel AG gehört, stellt die
Produktion am bisherigen Standort ein und

verlegt ihn nach Bischofszell.

• Der Gasthof Hirschen am See erhält die
Tafel «Fischküche mit Auszeichnung» der

«Tafelgesellschaft zum Goldenen Fisch».

MAI

• Die Yachtwerft Portier AG in Obermeilen

begeht ihr 200-Jahr-Jubiläum. Wurden in
der Firma anfänglich Fischerboote gebaut
und repariert, ist die Portier AG heute für
den Verkauf von Motor- und Segelyachten

rennomierter Hersteller bekannt.

• Schauspielerin Sabina Schneebeli hat einen

neuen Nebenberuf: Sie verkauft gemeinsam

mit ihrem Partner an der Winkelstrasse

42 in ihrem Laden «Epilog» Rosen,

Accessoires, Postkarten und viele andere

• Der junge Meilemer Marc Baltensweiler

(30) entwickelt eine eigene Uhrenmarke,
die «Josef Pallweber» mit Sprungziffer. Das

renommierte Uhrengeschäft Türler am

Paradeplatz in Zürich nimmt die Marke

probeweise ins Sortiment auf.

JUNI

• Die Burg-Apotheke hat eine neue
Geschäftsführerin. Sie heisst Brigitta Meier
und ist diplomierte Apothekerin FPH.
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Sport und Vereine

Beatrice Ewert-Sennhauser

2014
JULI

• Die Tauchgruppe Meilen lädt alle zum
Schnuppertauchen ein, die Ausrüstung
wird zur Verfügung gestellt, und für
ausreichend Verpflegung ist gesorgt.

• Die Skater sind begeistert, dass der neue

Skatepark neben dem Hallenbad eröffnet

wird. Die Idee dazu hatten Moïse Delaquis
und Florian Grieder drei Jahre zuvor.

• «Kraft entscheidet - Motivation gewinnt»:
Mit diesem Motto holen die Schwimmer
und Schwimmerinnen des SC Meilen

insgesamt 20 Medaillen an der Nachwuchs-

Schweizer-Meisterschaft, die Hälfte davon

sind goldene und somit Meistertitel.

• Das erste Golfmannschaftsturnier
zwischen den Zürichseegemeinden Meilen
und Uetikon fällt ins Wasser. 64 Golfer

verlegen den Wettbewerb ins Trockene

und messen sich in Geschicklichkeit und
Wissen.

AUGUST

• 73 tapfere Schwimmerinnen und Schwimmer

stürzen sich am traditionellen
Wettschwimmen in Feldmeilen ins kalte Wasser.

Die Feldmeilemer Rockgruppe «Mint»
heizt anschliessend die Stimmung im Festzelt

umso kräftiger an.

• Der Schälehuus-Club organisiert seit über 20

Jahren Kurse und vermietet Räumlichkeiten

im Freizeithaus der Gemeinde. Das breit
gefächerte Angebot reicht von Adventskranzbinden

bis Kunstspaziergänge, von richtigem

Kompostieren bis Zuchtperlenknüpfen.
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• Der Verein Bergwacht Meilen mietet das

ehemalige Schulhaus Bergmeilen für die

Dauer von drei Jahren für Vereinsaktivitäten

und mehr.

• An der «Schweizer Fleisch Sommer

Trophy» messen sich über 240 Kinder
zwischen 7 und 15 Jahren in den

unterschiedlichsten Disziplinen: Grasskifahren,

gestrickte Früchte durch ein bewegliches
Ziel werfen, mit dem Velo über eine Wippe
fahren usw. Das Meilemer Team «Youngsters»

erreicht den 4. Schlussrang.

• Die Meilemer Kadetten «retten» zwei in
Not geratene Forscher vom
berühmtberüchtigten Stäfner Stein. Zum Glück ist

es nur eine gut gelungene Übung.

SEPTEMBER

• Im KiBa (Tanz- und Pilatesschule Meilen)
kommt Nervosität auf - erstmals werden

die Ballett-Stufenprüfungen von einer

Prüfungsexpertin der Mailänder Scala

beurteilt.

• 42 Wanderschuhe und 21 ergraute Häupter

verschwinden beim Meilemer Bahnhof
in einem Reisebus. Der Männerturnverein
geht auf Turnfahrt. ^

• Der Fussballclub Meilen (FCM) feiert auf
der Allmend seinen 75. Geburtstag u.a. mit
einem Fussballspiel der «Legenden». Jy



142

OKTOBER

• Die Jungen und Mädchen der Pfadi in der

Wolfsstufe (zwischen 6 und 10 Jahren) nutzen

die Herbstferien für einen Abstecher zu
den Indianern. Viele Abenteuer warten auf

mutige Kinder. Für die Mädchen der Pfa-

distufe (zwischen 10 und 14 Jahren) gilt es,

einen Kriminalfall zu lösen.

• Frauenpower hält Einzug im Velo-Club
Meilen: Lara Krähenmann, Sina Frey und
Joana Schönthal, drei junge Mountainbi-
kerinnen, können ihre Saison erfolgreich
abschliessen.

NOVEMBER

• Auf der «Platten» gibt es einen Schatz -
wertvoll, unverzichtbar und farbiger als

ein Kaleidoskop. Es ist die grosse Schar von

Freiwilligen, die im Alters- und Pflegeheim
ein und aus geht.

• Im Dorfprovisorium DOP duftet es wieder

nach Bienenwachs: Beim traditionellen

Kerzenziehen des Elternvereins Meilen
entstehen viele kunstvolle Weihnachtsgeschenke.

• Kinderaugen leuchten um die Wette mit
ihren Räbeliechtli: Die Söihundscheibe-

Gugge Meilen begleitet den Umzug durchs

Dorf. ^
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2015
JANUAR

• Die Meilemer Schwimmerinnen und
Schwimmer holen am Meilemer Meeting

insgesamt 45 Medaillen: 22 Gold-,
13 Silber- und 10 Bronzemedaillen. Bild:
Gemeinderätin Beatrix Frey-Eigenmann
gratuliert Matteo Bodmer zum Sieg im
Lagenfinal.

• Der FC Meilen wird zu gross, um alles im
Ehrenamt zu erledigen. Der Club baut
deshalb eine Geschäftsstelle auf. Das 20-Pro-
zent-Pensum erledigt in Zukunft Corine

Jäger.

MÄRZ

• Caspar Huber gewinnt an den Luftgewehr-
Schweizer-Meisterschaften die Bronzemedaille

im Einzelwettkampf. An den

Luftgewehr-Kantonalmeisterschaften erobern
die Feldmeilemer Schützen den
Gruppenmeistertitel.

• Die neu gegründete Unihockey-Schule der

Lions zeigt erste Erfolge. Die Anzahl verlorener

Spiele ist nicht mehr im zweistelligen

Bereich. Trotzdem bleibt die rote Laterne in
Meilen.

APRIL

• Die Schwimmschule Meilen erfüllt alle

Qualitätskriterien des Kinderausbildungssystems

und erhält eines der vier ersten

Zertifikate des Schweizerischen Schwimmverbandes.

MAI

• Über hundert Kinder im Alter von 7 bis

15 Jahren, rennen auf der Allmend um
den Titel «de schnällscht Meilemer, die

schnällscht Meilemerin».

JUNI

• Der «Papitag» des Elternvereins Meilen
macht auch Wildbienen glücklich: Väter
bauen zusammen mit ihren Kindern
Wildbienenhotels.

• Der statutarische Zweck des neu gegründeten

Vereins «TreffPunktMeilen» umfasst

die Pflege und Förderung des kulturellen,
gemeinschaftlichen und generationenübergreifenden

Lebens in Meilen.
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Kunterbuntes - aufgespiesst
Martin Melano

2014
JULI

• In der Presse werden die zurückgetretenen

Behördenmitglieder gewürdigt. Die Hälfte

von ihnen hat allerdings nur eine einzige
Amtsdauer ausgeharrt. Hätte da seinerzeit

nicht ein Schnupperkurs vor falschen

Erwartungen gewarnt?

AUGUST

• Es lebe die Pressevielfalt! Die Festansprache

der Opernsängerin Diana Damrau an

der 1.-August-Feier wird laut «Zürichsee-

Zeitung» mit «tosendem» Applaus
verdankt, nach dem «Meilener Anzeiger»

nur mit «grossem». Was nun? Die Lösung
bringt die NZZ: «Der Applaus war für Mei-
lemer Verhältnisse tosend.»

• Für den Fall, dass die Energiewende auch

zu Rationierungen führen sollte, sind wir
in Meilen darauf vorbereitet: Trotz grossem

Ansturm wird von den Verantwortlichen

nur jede dritte Gondel des zum
EWM-Jubiläum aufgestellten Riesenrads

gefüllt.

SEPTEMBER

• An beschaulichem Ort, bei ihrem Badhüs-

li-Anlass, diskutiert die CVP Meilen über

mögliche - besonders lärmende -
Südstarts von Kloten aus über Meilen. Die
Diskussion sei zwar lebhaft gewesen, aber in
christlicher Demut wollen nicht alle gegen
eine Zunahme des Fluglärms ankämpfen.

• An der Viehschau kreuzen nicht weniger
als fünf Gemeinderäte auf, mehr als an
den meisten Menschenschauen. Es gibt
schliesslich auch keinen politischen
Widerspruch von Kühen.

OKTOBER

• Nach dem Kehrichtsack für Kehricht nun
der «Gebührensack», anscheinend für
eingezogene Gebühren. Na ja: Irgendwohin
muss die Gemeinde ja schliesslich damit!

NOVEMBER

• Eine originelle Lösung hat die Baubehörde

für den Kirchenparkplatz gefunden:
Verkleinerung auf die Hälfte trotz Parkplatznot

und Einrichtung einer mit zwei Stühlen

versehenen Anlage direkt neben der

lärmigen Seestrasse, geeignet höchstens für
von akutem Schwindel Befallene.
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2015
JANUAR

• Wie der Gemeinderat bekanntgibt, soll der

kommende neue Dorfplatz im Dorf Dorfplatz

heissen. Sehr dörflich sieht er
allerdings nicht aus, aber Aggloplatz hätte wohl
nicht gefallen.

FEBRUAR

• Meilen praktiziert «Ecopop» wenigstens

kommunal und zeitlich begrenzt: Es

braucht nämlich in den Sportferien wegen
reduzierter Bevölkerungszahl sehr viel

weniger Energie. Auch eine Tiefgarage im
Dorfzentrum wäre für diese Zeit eigentlich

überflüssig.

• «Zustände wie in Paris» ist ein Leserbrief

im MAZ betitelt, und gemeint ist Feldmeilen,

«speziell rund ums Schulhaus». Es geht
ihm um die Menge Hundekot. Aber so hat

das Schulhausquartier wenigstens etwas

mit der Leuchtenstadt gemeinsam!

MÄRZ

• Unter anderen will sich ein seit Jahrzehnten

in der Schweiz tätiger und in Meilen
wohnhafter ausländischer Wissenschaftler

im Alter von 90 Jahren hier einbürgern lassen

- gut Ding will Weile haben

• Nochmals Kot von Tieren: Spaziert man

am Pfannenstiel und betrachtet man die
vielen frischen und alten «Rossbollen»

sowie die von Pferdehufen zerfurchten

Spazierwege, kann man sich schon fragen:
Weshalb Hunde-, aber keine Pferdesteuer?

APRIL

• Eine Veranstaltung ist nach Duden «eine

Versammlung mehrerer Personen zu einem

bestimmten Zweck». Im Veranstaltungskalender

figurieren u.a. die Grünabfuhr
sowie die Kantons- und Regierungsratswahlen.

Tatsächlich gibt es nicht nur für
grüne Kandidaten gelegentlich eine
Abfuhr.

• Ein Mann, ein Wort - eine Fabrik, ein
Trick. Beim Verkauf der «Obermeilen»-

Produktion an die Bischofszell AG vor
einem Jahr hiess es: «Der Produktionsbetrieb
wird am Standort operativ weitergeführt.»
Nun wird die Verlagerung nach Bischofszell

bekanntgegeben - wenn das nicht
tricky ist!

MAI

• In Meilen gibt es zwei ulkige Anschriften:
Nummer eins am Gerüst des Gemeindehauses

besagt: «Die Gemeindeverwaltung
ist ins Provisorium DOP umgezogen.»
(DOP heisst «Dorfprovisorium».) Gibt
es also auch ein Definitivum DOP? Wer
weiss! Nummer zwei ist eine Tafel mitten
in Obermeilen: «Keine Durchfahrt nach

Obermeilen (Bahnübergang aufgehoben).»
Das ist er seit 16 Jahren!

JUNI

• Mittelalter: Kreuzzüge der Christen im
Krieg gegen die «Heiden». Frühe Neuzeit:
Katholiken gegen Protestanten (und
umgekehrt). Gegenwart in der Pfarrei Meilen:

Katholiken gegen Katholiken - immerhin

nur verbal.
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